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Bald ist es soweit, am 14. September 2019 öffnet sich die Pforte zu den  
MÄRCHENWELTEN am Baakenhafen in der Hafencity. Wer sich bereits vor der 
offiziellen Eröffnung die neue Attraktion anschauen möchte, kann sich exklusive 
Preview-Tickets zum vergünstigten Eintrittspreis von € 10 statt € 20 mit 
Wunschtermin vom 1. –  9. September 2019 unter folgendem Link sichern: 
https://bit.ly/2Kfuz23

Preview-Tickets Märchenwelten

Aufgrund der jährlichen Betriebsversammlung bleiben die Geschäfts-
stellen in Hamburg, Harburg, Bergedorf und in Lüneburg am Mittwoch,  
den 25. September ab 12 Uhr und die Geschäftsstellen in Mecklenburg- 
Vorpommern den ganzen Tag geschlossen. 

Unser ADAC Info-Service steht in der Zeit von Mo. - Sa. 8 - 20 Uhr 
unter 0800 510 11 12 oder unter info@adac.de/hansa zur Verfügung.

Geschlossen
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SCD Parking
  Vorteil: 10 % Rabatt beim 
Flug hafenparking Hamburg

St. Pauli Nachtwächter
  Vorteil: Ganzjährig € 17 statt 
€ 20

Lüder Hildebrand
  Vorteil: 12 % Rabatt beim Kauf 
von neuen THULE-Artikeln inkl. 
Montage und Einweisung 

17 % Rabatt beim Kauf von neuen 
THULE-Artikeln ohne Montage 

€ 2 Rabatt bei Vermietung und  
Verkauf – außer bei Schneeketten

RuS Parking
  Vorteil: € 5 Rabatt für  
ADAC Mitglieder*

TeamEscape Hamburg
  Vorteil: 15 % Rabatt auf Spiele

Golfpark Strelasund
  Vorteil: ADAC Mitglieder 
erhalten bis zu 8 % Ermäßigung 
auf Hotelbuchungen

Die Reifenwechsler
  Vorteil: ADAC Mitglieder 
starten in die erste Saison mit 
€ 99* statt € 149, ab der zweiten 
Saison dann € 119*

Besucherzentrum  
Hamburger Sternwarte
  Vorteil: 25 % Nachlass auf den 
Eintritt zur regulären Führung 
(€ 7,50 statt € 10)*

Das Auswanderermuseum
  Vorteil: 25 % Ermäßigung für 
ADAC Mitglieder und bis zu drei 
BegleitpersonenBallinStadt 

Auswanderermuseum 
Hamburg  
Veddeler Bogen 2  
20539 Hamburg  
www.ballinstadt.de

Lüder Hildebrand
Osterrade 43
21031 Hamburg
www.pack-ein.de

RuS Parking Hamburg GmbH
Geschwister-Scholl-Str. 39
20251 Hamburg
www.rus-parken-hamburg.de

Golfpark Strelasund  
GmbH & Co. KG
Zur Alten Hofstelle 1–4
18516 Süderholz, OT Kaschow
www.golfpark-strelasund.de

2CP GmbH
Bremer Reihe 24
20099 Hamburg
www.teamescape.com/
hamburg

SCD Parking
An’n Slagboom 41
2848 Norderstedt
www.scd-parking.de

DIE REIFENWECHSLER GmbH 
Parkallee 67
20144 Hamburg 
www.die-reifenwechsler.de

 
* Der Preis gilt jeweils für das „DIE REIFENWECHSLER 
Full Service Paket“: Inklusive Reifenwechsel vor Ort, 
Einlagerung mit fachgerechter Kontrolle (6 Monate), 
Räderwäsche und Auswuchten der Räder.

Reservierung: Tel. 0172 41 34 563 oder  
www.rus-parken-hamburg.de/reservieren 
ADAC Clubkarte bei Bezahlung vor Ort vorlegen.

* Der Rabatt ist gültig für die Parkhäuser Mexicoring 
und Modering sowie für alle Hafen Produkte der 
Webseite Park-and-cruise.de.

Bei Escape Games müssen Teams in maximal 
einer Stunde in einem oder mehreren Räumen 
gemeinsam alle Rätsel lösen. 

TeamEscape Hamburg hat sieben Spiele zu 
unterschiedlichen Themen eingerichtet. Mehr 
Informationen unter teamescape.com/hamburg

So geht’s: Nur Online Buchung unter  
www.scd-parking.de/7f6717 a6f29e2 acabe95 
(Link ist jeweils auf der Internetseite hinterlegt). 
Der Rabatt wird automatisch abgezogen.

St. Pauli Nachtwächter 
T  040 43 09 29 45
M  0173 262 64 26
www.stpaulinachtwaechter.de

Müritz-Saga
  Vorteil: € 2 Ermäßigung  
auf den EIntritt

Müritz-Saga
Richard-Wossidlo-Straße 5c
17192 Waren (Müritz)
www.mueritz-saga.de

 
*  Die Ermäßigung gilt nur auf reguläre Tickets und 

nicht für bereits ermäßigte Eintrittskarten. Jedes 
Mitglied spart bei Vorlage der ADAC Clubkarte an 
der Kasse.

Neues von unseren Vorteilspartnern
 
Hier sparen Mitglieder 

Die PANIK CITY – Udo Lindenbergs Multimedia 
Erlebnis bietet eine spektakuläre Reise durch die Welt 
des Panikrockers. In 90 Minuten tauchen die Besucher 
tief ins Udoversum und ganz nebenbei in 50 Jahre Musik- 
und Zeitgeschichte ein. 

Udos „Wohnzimmer“ im Hotel Atlantic, seine Kindheit in 
Gronau, ein Besuch im berühmtem Boogie-Park Studio 
mit eigener Song-Aufnahme, das multimediale Mal-
Atelier an Udos einzigartiger Likörelle-Bar. Mauerfall 
im Osten mit Trabi, Honecker und dem Mädchen aus 
Ost-Berlin. Höhepunkt der Reise ist ein sattes Hightech-
Konzerterlebnis mittels Virtual Reality, bei dem man 
gemeinsam mit dem bekanntesten deutschen Rockstar 
auf der Bühne steht und hautnah das Gefühl miterlebt, vor 
über 14.000 Menschen aufzutreten. Zum Staunen. Zum 
Mitmachen. Zum Anfassen. Ein einmaliges Infotainment-
Erlebnis mit viel, viel Spaß – nicht nur für Udo-Fans! 
Mehr Infos unter www.panikcity.de 

 

Ihr wollt euch auf Entdeckungstour durch  
die PANIK CITY begeben? Mit Hansa 
aktuell könnt ihr 5 x 2 Freikarten gewinnen. 

 
Beantwortet bis zum 21. August folgende Frage per 
Mail an Hansaaktuell@hsa.adac.de 

Welche besondere Form Technik erweckt die 
ausgestellten Exponate im Osten zum Leben? 

Für diese und viele andere Antworten schaut gern 
einmal auf der Panik City Webseite vorbei. 
Für all diejenigen, die nichts dem Zufall überlassen 
wollen, hält die PANIK CITY ein tolles Sommer-
Angebot bereit: ADAC-Mitglieder erhalten auf alle 
Touren vom 1.8. bis 30.9.2019 einen 
Rabatt von 20 % auf den Eintrittspreis.

5 x 2 Freikarten 
zu gewinnen!

Auf multimedialer  
Entdeckungsreise durch die
 
Ausflugstipp mit Verlosung
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 Jedes Jahr prämiert der ADAC 
Hansa mit seinen Tourismuspreisen 
für Hamburg und Mecklenburg- 
Vorpommern touristische Ange-
bote, die aufgrund ihrer Innovation 
und Qualität aus der Allgemeinheit 
herausstechen. 

Den ersten Platz für den ADAC Touris-
muspreis Hamburg 2019 belegte das
  Besucherzentrum der Hamburger 
  Sternwarte. 

In der Wissenschaft war das Ensemble 
mit den neobarocken Kuppelbauten 
zwar seit der Inbetriebnahme sehr 
renommiert, den Bürgern und Touris-
ten aber verschlossen und eher unbe-
kannt. Erst die Öffnung des Geländes, 
die Eröffnung des „Café Raum & Zeit“ 
und das Veranstaltungsprogramm 
für Beobachtungen sowie Rundgänge 
belebten das Gelände. Mit sehr viel 
Herzblut entstand eine entschleu-
nigende touristische Attraktion mit 
bedachtem Edutainment-Charakter. 
Bei der Gründung im Jahr 1912 war 
die Anlage der Hamburger Sternwarte 

die modernste ihrer Art. Auch heute 
wird diese immer noch vom astro-
physikalischen Forschungs institut 
genutzt. Der Förderverein der Univer-
sität Hamburg bietet durch regelmä-
ßige Vorträge und einer interaktiven 
Astronomie-Werkstatt für Kinder 
interessante Einblicke in die aktuelle 
Forschung. In den Kuppeln befinden 
sich alte Instrumente der astronomi-
schen Untersuchungen. Im renovier-
ten und erst vor kurzem wiedereröff-
neten Kuppelgebäude befindet sich 
das Herzstück des Areals: der „Große 
Refraktor“. Dieser ist auch bei aus-
gewiesenen Veranstaltungen für die 
Öffentlichkeit zugänglich.

Neben Führungen bietet die Stern-
warte Termine für Beobachtun-
gen und ein wechselndes Kultur-
abend-Programm an. Erkunden Sie 
den Planetenpfad auf eigene Faust 
oder nehmen Sie an einem geführ-
ten Rundgang teil. Der Pfad sowie 
die Gebäude der Sternwarte sind mit 
Erläuterungstafeln versehen. Das 
große idyllische Parkgelände ist frei 

zugänglich und lädt zum Spazieren-
gehen oder Verweilen ein. Genießen 
Sie im Anschluss das kulinarische 
Angebot in den historischen Räum-
lichkeiten des „Cafés Raum & Zeit“.

Aktuelle Veranstaltungstermine 
und die Öffnungszeiten unter 
www.sternwarte-hh.de
Hamburger Sternwarte 
August-Bebel-Straße 196 
21029 Hamburg

  Upcycling-Hotel „Alles Paletti“ des 
  Erlebnis-Dorfes Karls  

Das im März 2018 neu eröffnete 
Upcycling-Hotel „Alles Paletti“ des 
Erlebnis-Dorfes Karls in Rövershagen 
wurde mit dem ersten Platz für den 
ADAC Tourismuspreis Mecklen-
burg-Vorpommern 2019 prämiert. 

Die Einrichtung des Hotels besteht 
nahezu vollständig aus „wiederver-
werteten“ Objekten – ein Konzept, 
mit welchem die Karls Erlebnis-Dör-
fer groß geworden sind. Statt alte 
Gegenstände wegzuschmeißen, 
wurden diese zweckentfremdet, 
um ein einzigartiges Aussehen der 
Zimmer zu erreichen. So entstanden 
aus Holzpaletten kreative Hochbetten, 
Limo-Flaschen wurden zu Lampen 
umfunktioniert und alte Stühle zur 
Treppe verwandelt. Die 50 Zimmer, 
die liebevoll auch Schatz-Kisten 
genannt werden, erhielten somit ein 
individuelles Erscheinungsbild gepaart 
mit dem Komfort der heutigen Zeit.

Die Erfolgsgeschichte von Karls wird 
bereits in 3. Generation geführt. Vor 
über 94 Jahren hat Namensgeber 
Opa Karl bereits Obst und Gemüse 
auf den Wochenmärkten vertrieben. 
In den Kriegsjahren zog die Familie 
nach Schleswig-Holstein. In Warns-
dorf baute Opa Karl, zusammen mit 
seinem Sohn Karl-Heinz Erdbeeren an 
und wurde Lieferant für die Schwar-
tauer Werke. 
 
Nach Kündigung der Verträge 1989 
musste sich der Betrieb neu ausrich-
ten und entwickelte neue Strategien 
für eine Direktvermarktung der Erd-
beeren. So entstanden die berühmten 
Verkaufsbuden in Erdbeerform. 1993 
eröffnete der junge Robert Dahl auf 
Drängen seines Vaters Karl-Heinz zu 
Ehren des Großvaters einen Erdbeer-
hof am Ursprungsort in Rövershagen. 
Neben Erdbeeren wurden im Hofladen 
auch Kaffee und Kuchen verkauft – 
der Beginn des Unternehmenserfolgs 
bis hin zu den jetzigen landwirtschaft-
lich thematisierten Freizeitparks.

Seit 2017 bietet der Standort in 
Rövershagen Übernachtungsmöglich-
keiten an. Anfänglich mit Ferienbun-
galows in der Nähe des Erlebnis-Dor-
fes, wurde 2018 das Upcycling-Hotel 
„Alles Paletti“ unmittelbar neben dem 
Gelände mit direktem Zugang zum 
Erlebnis-Dorf eröffnet. Die Schatz- 
Kisten verfügen mit etwa 26 Quadrat-
metern über Platz für bis zu vier 
Personen. Vor jedem Zimmer befindet 
sich eine kleine Terrasse mit einem 
Mülltonnen-Strandkorb, der zum Ver-
weilen und Entspannen einlädt.

Buchungen für das Upcycling-
Hotel „Alles Paletti“ in 
Rövershagen und Tickets unter 
www.karls.de 
oder in der ADAC Geschäfts-
stelle & Reisebüro in Hamburg. 
Erlebnis-Dorf Rövershagen, 
Purkshof 2, 18182 Rövershagen

Weitere Informationen zur Ausschrei-
bung für die ADAC Tourismuspreise 
Hamburg und Mecklenburg-Vorpom-
mern 2020 erhalten Sie unter  
adac.de/tourismuspreis-hansa
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Ausgezeichnete Freizeittipps –  
unsere Empfehlung an Sie    

Design der Hansegiebel-Trophäe: 
Joachim Fahrenkrug | www.hansegiebel.de
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Was gibt es Schöneres, als sich 
auf die nächste Reise einzustimmen, 
besonders wenn es sich um eine 
Kreuzfahrt handelt? 

Bei den ADAC Kreuzfahrt-Infoaben-
den mit Kai Braake erhalten die 
Gäste Einblicke in das Bordleben der 
aktuellen Schiffsangebote auf den 
Weltmeeren. Der Kreuzfahrtexperte 
stellt die Schiffe vor und erklärt die 
Unterschiede zwischen Flusskreuz-
fahrten, Expeditionskreuzfahrten, 
Luxuskreuzfahrten, Familienkreuz-
fahrten und Segelkreuzfahrten. Aus 
eigener Erfahrung berichtet er, wel che 
Besonderheiten das Bordleben prägen 
und welche Route zu welchen Bedürf-
nissen passen. 

Neben viel Insi derwissen und Geheim-
tipps präsen tiert Kai Braake zahlrei-
che Fotos von Traumreisen auf See. 
Nach einem Ausblick auf die Saison 
2020 werden beim Kreuzfahrt-Bingo 
attraktive Sachpreise verlost. 

 ADAC Kreuzfahrt-Infoabende 
Geheimtipps  vom Experten Kai Braake

  ADAC Kreuzfahrt-Infoabende 

Hamburg  Mittwoch, 23.10.2019, 19 Uhr  
ADAC Hansa e.V., Amsinckstraße 41 20097 Hamburg 

 
Schwerin  Donnerstag, 24.10.2019, 18 Uhr  

IHK zu Schwerin, Ludwig-Bölkow-Haus, Graf-Schack-Allee 12  
19053 Schwerin 

 
Lüneburg   Freitag, 25.10.2019, 19 Uhr  

ADAC Fahrsicherheitszentrum Hansa, ADAC-Straße 1, 21409 Embsen 

Eintrittspreise pro Person:  
€ 5 für ADAC Mitglieder, € 7 für Nicht-Mitglieder inkl. Fingerfood-Buffet und 
Getränke. Die Teilnehmerzahlen sind begrenzt, bitte melden Sie sich rechtzeitig an, 
spätestens bis zum 12.10.2019, telefonisch, per E-Mail oder vor Ort in ihrem  
ADAC Reisebüro.

Start Anleger:  
Bergedorf, Serrahnstraße 
Ziel Anleger:  
Hamburg, Sandtorhöft

Preis pro Person: € 59 
inkl. 1 Glas Sekt und Buffet

Information & Anmeldung
ADAC Reisebüro 
Amsinckstraße 41 
20097 Hamburg
T 040 239 19 20 
rb.hamburg@hsa.adac.de

Veranstalter: Bergedorfer Schifffahrtslinie 
Buhr GmbH – Flussverliebt seit 1998!
Alte Holstenstraße 64, 21029 Hamburg

Fahren Sie während Ihres wohl verdienten Feierabends dem blauen Hafen 
entgegen und erleben Sie zwei spannende Seiten von Hamburg. Von Bergedorf 
geht es über die Vier- und Marschlande bis in den Hamburger Hafen, wo wir 
den Blue Port vom Schiff aus bestaunen. Nach der erlebnisreichen 4-stündigen 
Schifffahrt können Sie den Abend auf den Hamburg Cruise Days (13. - 15.9.2019) 
ausklingen lassen. An Bord genießen Sie dabei ein leckeres kalt-warmes Buffet.

Der Blue Port Hamburg vom Lichtkünstler Michael Batz findet alle zwei Jahre 
vor und während der Cruise Days statt und taucht den Hamburger Hafen in ein 
mystisches Blau. Der nächste Blue Port ist vom 6. bis 15. September 2019 zu sehen.

Lichterfahrt durch die Marschlande in den Hamburger Hafen  
13.9.2019, 18 - 22 Uhr

Blaue Stunde beim Blue Port Hamburg  

Blauer Hafen
Über 9.000 Licht-Elemente
lassen den Hafen erstrahlen

Schiff ahoi!
Für jeden Geschmack die passende Reise – 
lassen Sie sich Inspirieren
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17.08. Kurventraining MSC Geesthacht ADAC MSC Kurventraining Heidbergring MSC Geesthacht 

17.-18.08. Motocross Grambeker Heidering 60. ADAC Motocross Mölln MSC Mölln 

17.08. Oldtimer Hof Oelkers 21. ADAC Nordheide Oldtimerfahrt für Motorräder AC Buchholzer Heidering 

18.08. Oldtimer Lüneburg 4. ADAC Alstadt Grand Prix OC Lüneburg 

22.-24.8. Oldtimer Boltenhagen ADAC Sunflower Rallye ADAC Hansa e.V. 

23.-25.08. Rundstrecke TT Circuit Assen ADAC-RSG Racing Days  RSG Hamburg 

31.08. Speedway Bergring Arena Teterow FIM Speedway Grand Prix Teterow ADAC Hansa e.V. 

31.08. Motocross Grambeker Heidering ADAC Trainings- und Einstellfahrt Motocross Mölln MSC Mölln 

01.09. Bahnsport Speedwaystadion Güstrow ADAC Speedway Team Cup Güstrow MC Güstrow e.V. 

01.09. Kartslalom Heinrichshof Witzhave 36. ADAC Jugend Kartslalom MSC Trittau e.V. 

14.09. Speedway Speedwaystadion Güstrow FIM Speedway Under 21 World Championship MC Güstrow e.V. 

14.09. Fahrrad Trial Trialgelände des OC Lüneburg Norddeutsche Meisterschaft Fahrrad Trial OC Lüneburg (FSZ)   

14.09. Motocross Grambeker Heidering ADAC NMX Cup Mölln MSC Mölln 

14.09. Oldtimer Waldstation Lütjensee 10. ADAC Rund um den Auering MSC Trittau e.V. 

14.09. Oldtimer Waldstation Lütjensee 35. ADAC Tour de Nostalgie MSC Trittau e.V. 

21.-22.09. Kartrennen RSG Hansa Ring ADAC RSG Kartrennen RSG Hamburg 

22.09. Clubslalom Flugplatz Hungriger Wolf 13. ADAC MSA Club Slalom MSA der Polizei Hamburg

22.09. Clubslalom Flugplatz Hungriger Wolf 22. ADAC Hanseaten-Clubslalom MSC Hanseat e.V. 

22.09. Enduro Nordwestmecklenburg 67. ADAC Motorradgeländefahrt „Rund um Rehna“ MC Rehna

28.09. Motocross Wolgast am Ziesa Berg ADAC Kinder und Jugendtraining des MC Wolgast MC Wolgast e.V. 

28.09. Motocross Grambeker Heidering ADAC Trainings- und Einstellfahrt Motocross Mölln MSC Mölln

29.09. Trial Trialgelände des OC Lüneburg Nordcup Motorrad Trial OC Lüneburg (FSZ)  

06.10. Slalom Heidbergring 50. ADAC Ilmenau Slalom AC Ilmenau 

12.10. Kartslalom Ausbildungspark Blankensee Deutsche Kartslalom Meisterschaft 2019 Kartclub Hamburg e.V.

12.10. Motocross Grambeker Heidering ADAC Trainings- und Einstellfahrt Motocross Mölln MSC Mölln

12.10. Oldtimer City Center Bergedorf 9. ADAC Hamburg Klassik MSC Trittau e.V. 

13.10. Clubslalom Heidbergring ADAC-RSG Clubslalom  RSG Hamburg 

13.10. Clubslalom Heidbergring 16. ADAC Ilmenau Clubslalom AC Ilmenau 

 
  Motorsporttermine 

Barbados bietet für jeden Geschmack 
etwas. Vor allem zwischen Dezember 
und Mai erleben hier Kreuzfahrer, 
Familien und Wassersportler traum-
hafte Urlaubstage. Immer beliebter 
wird die Karibikinsel auch bei son-
nenhungrigen Paaren, die sich nach 
dem Hochzeitstrubel an den Traum-
stränden entspannen. Kein Wunder, 
laden doch puderzuckerweiße Strände 
und Sonnenuntergänge unter Palmen 
zu romantischen Spaziergängen ein. 
Oder sie bestaunen an der rauen 
Ostküste die ungezähmte Kraft des 
Ozeans, wenn das Wasser aus spekta-
kulären Blowholes schiesst. Wer sich 
lieber sportlich betätigt, stürzt sich 
mit einem Surfboard in die Wellen. 
Besonders die Ost- und Südküste sind 
unter Surfern als Hotspots bekannt. 
Auch Tauchfans kommen hier auf ihre 
Kosten, denn die Koralleninsel ist von 
Riffen umgeben, die eine farbenfrohe 
Unterwasserwelt beherbergen. 

Neben faszinierenden Naturspek-
takeln bietet Barbados auch Kultur. 
Besonders in der Hauptstadt Bridge-
town, die durch viele Kolonialgebäude 

in der Altstadt geprägt ist. Hier liegt 
auch das George Washington House. 
Heute dient es als Museum und liefert 
wie das Barbados Museum & Histori-
cal Society historische Einblicke in den 
Alltag in der Karibik. 

Einen perfekten Ausgangspunkt, 
um Barbados zu erleben, bietet zum 
Beispiel das Tamarind by Elegant 
Hotels in der Paynes Bay bei Bridge-
town. Inklusive Flug mit Condor 
ab/bis Hamburg über Frankfurt 
nach Barbados kostet die 11-tägige 
Reise (z.B. 6.12. – 18.12.2019) in das 
moderne Resort an einer Badebucht 
mit Open-Air-Restaurant und Garten-
anlage mit drei Swimmingpools im 
Doppelzimmer mit Frühstück  
ab € 2.753 pro Person.
Veranstalter: DERTOUR  
Eine Marke der DER Touristik Deutschland GmbH 
Emil-von-Behring-Straße 6 · 60439 Frankfurt

 Die Vielfalt von  Barbados  erleben 

„Mich hat in Barbados besonders die 
Natur der überraschend grünen Insel 
fasziniert. Am besten lässt sich diese 
bei einer Jeepsafari entlang der wilden 
Ostküste zu dem Fischerort Batsheba 
erkunden. Eine weitere Besonderheit 
ist „The Crane Beach“. Er wird regel-
mäßig unter die schönsten Strände 
der Welt gewählt. Gern berate ich Sie 
zum Traumziel Barbados und natür-
lich auch zu jeder anderen Wunsch-
destination im ADAC Reisebüro 
Hamburg, in der Amsinckstraße 41. 
Nach meiner Elternzeit finden Sie mich 
nun dort – auch unter neuem Namen. 
Ich freue mich über Ihre Anfrage oder 
persönlichen Besuch.“ 

 
Sina Ehlers (geb. Paulsen) 
aus dem ADAC Reisebüro 
in Hamburg freut sich, 
nach ihrer Elternzeit 
wieder für Sie da zu sein. 
T  040 239 19 20 
rb.hamburg@hsa.adac.de

Experten-Tipp

Karibik

Das Parlamentsgebäude 
in Bridgetown spiegelt 

die abwechslungs reiche 
Geschichte der Insel wider.



Wölk EVENT HAMBURG GmbH • Rantzaustraße 74c • 22041 Hamburg • Tel: 040 · 689 115 42 • motorsport@woelk-event.de • www.woelk-event.de

Überseering, City Nord  •  Demo-Läufe  •  Zubehör- und Teilemarkt 
Für historische Rennsportfahrzeuge bis Baujahr 1986, 
Motorräder und Automobile bis Baujahr 1980

Hamburgs Oldtimer Grand Prix
New Stadtpark-Revival
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  New Stadtpark-Revival 
7./8. September 2019
Überseering, City Nord, Hamburg

Veranstaltungszeiten:
Samstag von 8 - 20 Uhr,  
Sonntag von 8 - 19 Uhr 

Eintrittspreise: 
Tageskarte € 20, Wochenendkarte € 30. 
Beide einschließlich bis zu 3 Kinder 
unter 15 Jahren. ADAC Mitglieder 
erhalten gegen Vorlage ihres Mit-
gliedsausweises an den Kassen 
einen Preisnachlass von € 3.

Anmeldeschluss Rennen: 
15. August 2019

Weitere Infos unter:
www.motorevival.de

Freunde des historischen Motor-
sports haben am 7. und 8. September 
2019 in der Hamburger City Nord 
beim New Stadtpark-Revival erneut 
Gelegenheit, historische Automobile 
und Motorräder in Aktion zu erleben. 
Erstmals findet das Oldtimer-Ren-
nen zusammen mit der Wheels 
US-Cars and Bikes Show als weiterer 
Attraktion statt. Zu sehen sind über 
350 Automobile, Motorräder und 
Gespanne aus beinahe 90 Jahren 
Technikgeschichte, von denen viele 
auch in Aktion auf der Rennstrecke zu 
bewundern sind. 

Zuschauer finden neben und über 
der Strecke, auf Brücken und in Fuß-
gängergalerien genügend Platz, um 
die Wertungsläufe auf der Piste zu 

verfolgen. Für Speisen und Getränke 
ganz unterschiedlicher Art und Musik 
ist gesorgt. Zeitgleich mit dem New 
Stadtpark-Revival findet die „Wheels“, 
die US-Cars and Bikes Show, auf 
demselben Gelände statt. Es wird 

einen Sonderlauf für amerikanische 
Klassiker geben. Die Veranstaltungen 
sind miteinander verbunden, sodass 
Zuschauer beide uneingeschränkt 
besuchen können. 

… und Wheels US-Cars and Bikes Show 

  New Stadtpark-Revival 
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Auf dem Weg in den Urlaub 
passieren Hunderttausende den 
Elbtunnel. Dabei bleiben sie keine 
Sekunde unbeobachtet. 

Montagmorgen, auf der A7 zwischen 
Waltershof und Othmarschen: Im 
Sekundentakt fahren Lastwagen und 
Autos in den Elbtunnel und wieder 
hinaus. Kameras übertragen jede 
Bewegung in die Tunnelbetriebs zen-
trale nahe der Auffahrt Othmarschen. 

Ein blauer LKW mit Anhänger erscheint 
auf einem Bildschirm, der die Einfahrt 
zur Röhre 1 zeigt. Anzeige für Anzeige 
arbeitet er sich nach rechts vor, bis 
er nach knapp zweieinhalb Minuten 
am Horizont der letzten Kameraein-
stellung verschwindet. Insgesamt sind 
64 Bildschirme in eine hohe Wand des 
Überwachungsraumes eingelassen, 
die den Blick in jeden Winkel der vier 
Tunnelröhren ermöglichen.

Im Moment läuft der Verkehr flüssig. 
Andree Poggendorf, der den etwas 
sperrigen Titel „Fachbereichsleiter 
Betrieb Straßentunnel im Landesbe-
trieb Straßen, Brücken und Gewässer“ 

trägt, hat mit seinen Kollegen, zwei 
Operatoren, zwei Tunnelbetriebswarte 
sowie Vertretern von Polizei und 
Feuerwehr das Geschehen aufmerk-
sam im Blick. Rein statistisch gese-

hen bleibt jeden Tag mindestens ein 
Fahrzeug im Tunnel liegen. Dann ist 
schnelles Handeln gefragt, denn der 
Stehende wird schnell zur Gefahr.

 „Wir arbeiten bei allen Ereignissen 
eine Checkliste ab. Bleibt ein Fahr-
zeug liegen, wird die Spur oder sogar 
die ganze Röhre gesperrt, damit es 
nicht im Tunnel zu Stillstand oder 
einem Unfall kommt“, 

erklärt Fachbereichsleiter Andree 
Poggendorf. 

Nach Unfällen ist es manchmal auch 
notwendig, andere Röhren kurzzeitig 
zu sperren. Durch eine spezielle Wei-
chenkonstruktion auf der Autobahn 
an unterschiedlichen Abschnitten des 
Elbtunnels können Einsatzfahrzeuge 
schnell an die Unfallstelle gelangen. 
Dafür muss jedoch der Weg frei sein. 
Auch bei einer Evakuierung, zum Bei-
spiel bei einem Brand, werden leere 
Röhren benötigt, damit die Menschen 
sich gefahrlos retten können. Ist 
besonders viel los, können sich die 
Operatoren dazu entscheiden, eine 
Spur in den älteren Röhren 1, 2 und 
3 zu sperren. Dort gibt es keinen 
Standstreifen, bei Stau vor und hinter 
dem Tunnel wird aber Platz für Ret-
tungsfahrzeuge und die Evakuierung 
benötigt. 

„Das wissen viele Autofahrer gar 
nicht. Ich bekomme sehr oft Anrufe 
mit der Frage, warum wir eigentlich 
‚einfach so‘ Spuren sperren, obwohl 
da gar nichts ist“, 

sagt Poggendorf. Er selbst ist seit 14 
Jahren dabei, kennt jeden Zentimeter 
des 3,3 Kilometer langen Tunnels. 

„Der bestüberwachte Autobahn-
abschnitt Deutschlands“, 

scherzt er mit Blick auf die Bildschirm-
wand.

Bei Notfällen arbeiten alle Anwesen-
den Hand in Hand, um kurze Reak-
tionszeiten zu garantieren. In maximal 
sechs Minuten sind Feuerwehr und 
Polizei im Tunnel vor Ort. Viele tech-
nische Defekte können direkt vor Ort 
behoben werden. 

Auch für die Planung und Ausführung 
von Instandsetzungen ist die Tunnel-
betriebszentrale zuständig. Dabei 
wird auch fleißig geputzt: Einmal im 
Monat fährt ein Tunnelbetriebswart 
mit einem Waschwagen durch die 
Röhren und reinigt die Seitenwände. 
Mit Bürsten wie in der Waschanlage 
an beiden Seiten entfernt das Spezial-
fahrzeug Ablagerungen. 

Auch wenn der Elbtunnel die größte 
Bedeutung hat, liegen auch der 
Krohnstiegtunnel, der Wallringtun-
nel sowie die Deckel in Schnelsen 
und Stellingen im Aufgabenbiet der 
Zentrale. Dazu kommt der Deckel in 
Altona, sobald er fertiggestellt ist. 

Obwohl Andree Poggendorf bei Not-
fällen regelmäßig nachts angerufen 
wird, liebt er seinen Job: 

„Andere haben eine Modelleisen-
bahn. Wir schauen den Fahrzeugen 
zu, wie sie durch den Tunnel rollen“.  

Mehr Infos unter nordistihrhobby.de 
 
Autor: Hans Pieper 
Fotos: Dennis Williamson, Falco Hettler

  Sicherheit  durch Tunnelblick 

Andree Poggendorf vor der 
Monitorwand in der Betriebszentrale

Die neue, vierte Elbtunnelröhre
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1. Vorsitzender Hans-Jürgen Becker
Clubanschrift Campingfreunde Hansa e.V., c/o J. Ehnert, Trilluper Weg 80, 22397 Hamburg  
Telefon 04174 65 06 87
E-Mail campfreunde.hansa@yahoo.de · lnternet www.campingfreunde-hansa-hamburg.de

Campingfreunde Hansa e.V. im ADAC

Der Rippenhof ist einer von fünf 
Höfen im alten Ortskern von Becklin-
gen. Die sanitären Einrichtungen sind 
mit zwei Sternen im ADAC Reisefüh-
rer ausgezeichnet. Für das Ambiente 
des Hofes würde der Chronist einen 
zusätzlichen Stern vergeben. 

20 Einheiten von den norddeutschen 
Regionalclubs und aus Münster waren 
unserer Einladung gefolgt. Die eigene 
Bordküche konnte kalt bleiben, der 
Rippenhof zauberte uns ein Wohlfühl-
wochenende. 

Nach Klönschnack am Begrüßungs-
abend ging es am Samstag in kleinen 
Gruppen mit einer Busfahrt und 
Altstadtführung im sehenswerten 
Celle weiter. Am Abend wurden wir 
mit Spezialitäten aus der Region 
verwöhnt. Als Überraschungsgäste 
besuchten uns Mitglieder der Bekler 
Speeldeel. Wir bedanken uns bei der 
Familie Habermann, die wesentlich 
zum Gelingen der Veranstaltung bei-
getragen hat. Der Chronist bedankt 
sich für großartige Unterstützung bei 
Erika, Jenni und Gerhard.

Die Campingfreunde Hansa im ADAC trauern um ihren Clubkameraden 

Alex Graumann
der am Sonntag, den 14. Juli 2019 im 91. Lebensjahr verstorben ist. 
Alex wurde mit deutschen Wurzeln in Chile geboren. Die Landwirtschaft und
die Natur erfüllte sein Leben. Als er das Land verließ und in Schleswig-Holstein
ansässig wurde, fand er Freude am Reisen mit dem Caravan und wurde Mitglied
bei den Campingfreunden. 

Nach dem Ruhestand zog es ihn wieder in die Landwirtschaft von Südamerika.
Danach verordnete er sich den ewigen Sommer mit Reisen zwischen Chile und 
Deutschland. Als die Kräfte schwanden, blieb er in Ellerhoop. Nun ist er nach langer 
Krankheit friedlich eingeschlafen. Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Renate.  
Möge sie die Kraft haben, den schweren Verlust zu tragen und Trost bei ihren 
Kindern finden.

Adios amigo Alex
Campingfreunde Hansa im ADAC
Der Vorstand

  41. Frühlingstreffen 
 vom 26. - 28. April 2019  

Termine

6.8., 15 Uhr  Clubtreff im Hamburg-Haus 
Eimsbüttel, Einlass 14 Uhr, 
Thema: Eine Reise um die 
Welt in Bildern auf DVD, u.A. 
Chile von Ehnert

2.7., 15 Uhr  Clubtreff im Hamburg-Haus 
Eimsbüttel, Einlass 14 Uhr, 
Thema: noch nicht festgelegt

12.-26.8.  4. Bornholmfahrt 2019 
auf den Campingplatz 
Dueodde 

Wichtiger Hinweis:  
Aus programmtechnischen Gründen änderte 
das Hamburg-Haus unseren vorweihnachtli-
chen Clubtreff vom 3.12. auf den 10.12.2019

Clubtreff  
am 4. Juni 2019

Unter dem Motto „Hansis Bingo mit 
kleinen Preisen ohne Einsatz“ wurde 
zum Clubtreff in Hamburg-Haus-Eims-
büttel geladen. Für den Vorstand auch 
eine gute Gelegenheit, Informationen 
über das aktuelle Clubleben an den 
Mann und die Frau zu bringen. 

Dann ging es aber los, die Kugeln 
wirbelten durch die Lostrommel und 
eifrig wurden die Kreuzchen gemacht. 
Zwischen den neun Spieldurchgängen 
wurden kleine süße Riegel verteilt, 
um wenigstens bei fehlender Sieger-
chance ein paar Glückshormone frei-
zusetzen. Es war ein unterhaltsamer, 
geselliger Nachmittag, für den wir uns 
bei Hansi und Bärbel bedanken.
M.E.



Mit 53 Teams wurde die Maximal-Teilnehmerzahl fast aus-
geschöpft. Nach Absolvierung der sechs Rundkurse blieben 
immerhin noch 41 Autos in der Wertung. Die erste Bestmarke 
setzten Sven Senklaub und Lydia Eschenborn, die in Teterow in 
den letzten vier Jahren dreimal auf dem Podium standen. Wenig 

später egalisierten Martin Christ und Norman Jakobs als einziges 
Mecklenburger Rallyeteam die Zeit auf die Hundertstelsekunde. 
Dieser Zweikampf bestimmte den gesamten Wettkampftag. 

Die Entscheidung fiel erst in der Bergring-Schleife, wo das 
Duo Christ/Jakobs im Evo 7 nochmals Bestzeit fuhr und mit 
knappen 11,46 Sekunden Vorsprung den Bergring-Rallye- 
Sprint gewannen. Mit einem starken Endkampf fuhren 
Bernd Knüpfer und Heinke Möhrpahl im Opel Astra OPC 
auf den dritten Gesamtrang und gewannen zusätzlich die 
Fronttriebler-Wertung. Patrick Rodewald und Co-Pilotin 
Jacqueline Kaiser im Volvo 940 L erfuhren so viele Punkte, 
dass sie als neue Spitzenreiter der Schotter-Cup-Serie und der 
ADMV-Meisterschaft zurück nach Thüringen fuhren.

Einziges Mecklenburger Rallyeteam siegt am Bergring
Nach einem spektakulären Finale 
im Sechser-Speedway ging der aus-
gefahrene Auerhahnpokal erstmals 
auf die britische Insel. Dabei war der 
Auftakt für Adam Ellis im ersten Lauf 
alles andere als optimal, doch am 
Ende reichte es dem Briten zum Ein-
zug ins Halbfinale. 

Sportliche Akzente hatten bis dahin 
allerdings vor allem der junge Däne 
Rasmus Jensen mit 14 Laufpunkten 
und der Grand-Prix-Fahrer Artem 
Laguta aus Russland gesetzt. Mit dem 
Deutschen Meister Martin Smolinski 
und U-21-Meister Michael Härtel 
schafften auch zwei Deutsche den 
Sprung in die Vorschlussrunde.  
Im ersten Halbfinale landete Smolinski 
auf Platz zwei vor dem Norweger 
Rune Holta vor Rasmus Jensen. 

Im zweiten Halbfinale verpasste 
Michael Härtel mit Platz vier knapp 
den Finaleinzug. Sechs Piloten aus 
sechs Ländern rollten dann zum End-
lauf an die Startbänder. Adam Ellis 
startete erneut super und wurde vor 
Rune Holta und dem Schweden Filip 
Hjelmland als 18. Auerhahngewinner 
gefeiert. Für Matin Smolinski blieb der 
undankbare vierte Platz. 

„Ich habe ein gutes Rennen geliefert. 
Im Finale war mein Start nicht perfekt 
und beim Sechser-Speedway wird es 
dann sehr schwer“, 

resümierte der Olchinger.

Texte: Hans-Werner Ruge 
Fotos: Daniel Sievers

 
99. ADAC  
Internationales 
Teterower 
Bergringrennen
 
Seit 20 Jahren startet der Bayer Manfred 
Knappe auf der legendären Grasbahn in 
der Königsklasse. In diesem Jahr gelang 
mit dem Gewinn des „Grünen Bandes“ 
und des „Nationen pokals“ gleich ein 
Doppelschlag. 9000 Zuschauer sahen 
20 hochklassige Rennen. Mit einem 
Überraschungssieg endete das als Handi-
kap-Lauf gestartete Abschlussrennen um 
den traditionellen Bergringpokal. 

Robert Baumann düpierte die starke Kon-
kurrenz und konnte seine Vorgabe aus der 
ersten Startreihe bravourös über alle fünf 
Runden erfolgreich verteidigen. Bei den 
Speed-Crossern gewann der einheimische 
Simon Schmidt sowohl den „Hechtjungen-
pokal“ als auch den Handikap-Lauf dieser 
Klasse. Der Gesamtsieg ging durch die 
Titelverteidigerin Jessica Elsinga erneut in 
die Niederlande, die Quadklasse gewann 
Klaus Fleckinger aus Österreich.

Insgesamt rollten 72 Aktive aus fünf 
Nationen an die Startbänder. ADAC 
Hansa Sportchef Adi Schlaak richtete in 
seinem Resümee den Blick schon auf das 
nächste Jahr, wenn die Anforderungen an 
die vielen Helfer mit dem Jubiläumsren-
nen und dem Deutschland-Grand-Prix im 
Speedway nochmals eine neue Qualität 
bekommen werden.

Jugendweltmeister Ben Ernst vom MC Güstrrow

Text und Foto: Hans-Werner Ruge
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1. Vorsitzender Klaus Reinders
Anschrift Appelhagen 11, 17166 Dalkendorf  
Telefon 03996 15 33 11 · Telefax 03996 18 31 93
E-Mail bergring-teterow@gmx.de · lnternet www.bergring-teterow.de

MC Bergring Teterow e.V. im ADAC

Sturzfrei absolvierten die besten Nachwuchsfahrer ihre Punktläufe zur Nord-
deutschen Speedway-Meisterschaft in der Teterower Bergring-Arena. In der 
Klasse Junior B-125 ccm ließ Marvin Kleinert seinen bislang drei Tagessiegen 
einen weiteren folgen und baute damit seine Gesamtführung weiter aus. Mit 
Punktemaximum setzte er sich vor den beiden Meißenern Mascha Schwend und 
Bruno Thomas durch. 

In der Klasse Junior C-250 ccm fiel die Entscheidung erst im letzten Punktlauf 
auf den Jugend-Weltmeister Ben Ernst vom MC Güstrow. Den dritten Platz in der 
Tageswertung belegte Tom Finger vom MSC Moorwinkelsdamm. Eingebunden in 
den Tag waren auch Vorführungen der Motoballer vom MC Kobra Malchin, die 
Oldie-Zweiradgruppe sowie Angebote der Teterower Verkehrswacht.

Text und Foto: Hans-Werner Ruge

 Jugend-Weltmeister dominiert 
 in der Bergring-Arena 

  Auerhahn  fliegt erstmals 
nach England

Die Gesamtsieger Martin Christ  
und Norman Jakobs

von links: Hlib, Holta, Ellis, Hjelmland
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1. Vorsitzender Hanno Huijssen
Anschrift Am Sande 5, 21335 Lüneburg
Telefon 04131 78 96 80 · Telefax 04131 789 68 68
E-Mail vorstand@ortsclub-lueneburg.de · lnternet www.ortsclub-lueneburg.de

Ortsclub Lüneburg e.V. im ADAC

21 Kilometer Strecke, 800 Höhenme-
ter, acht Stages, über 750 Enduroisten 
und mittendrin fünf Saltcityrider. Am 
Samstag war Training, dort konnten 
wir die Stages 1, 2 und 8 schon mal 
vor dem Rennen testen. Die 8. Stage 
sind wir nochmal besonders genau 
durchgegangen, weil auf Strecke der 
Prolog stattfinden sollte. Mit dem 
Prolog wird die Startreihenfolge fest-
gelegt.

Der Prolog war am Samstagnachmit-
tag. Zum Glück sind wir alle im Prolog 
ungefähr gleich schnell gewesen. Am 
Sonntag war dann das Rennen. Wir 
sind alle ungefähr um 11 Uhr gestar-

tet. Die erste Stage war die Blackline 
im Bikepark. Dann ging es zur zweiten 
Stage, die ein bisschen außerhalb 
von Winterberg lag. Zwischen der 
dritten und der vierten Stage war die 
Verpflegungsstation. Vor der letzten 
Stage mussten wir nochmal alle Kräfte 
zusammenraffen und dann ging es 
runter ins Ziel, wo sehr viele Leute 
standen und uns anfeuerten. Dort gab 
es noch eine Flasche Monster Hydro. 
Insgesamt war es ein richtig cooles 
Wochenende. Vielen Dank an Carsten, 
Michael, Sönke und Frank für die 
Unterstützung.

Ride on! Theo Heuer

Ankündigung

Liebe Oldtimerfreunde, 
nach erfolgreichen ADAC Altstadt 
Grand Prix-Veranstaltungen in den 
Jahren 2013, 2015 und 2017 mit 
tausenden von Zuschauern, wird 
der IV. ADAC Altstadt Grand Prix am 
18. August 2019 wieder als Tagesver-
anstaltung stattfinden.

Auch diesmal startet der ADAC Alt-
stadt Grand Prix mit einem Prolog 
„Rund um Lüneburg“. Auf einer 
vorgeschriebenen Strecke mit einer 
Länge von ca. 50 km werden die 
Fahrzeuge warm gefahren, bevor der 
GP als Gleichmäßigkeitsprüfung mit 
3 Durchgängen auf einem komplett 
abgesperrten Rundkurs in der Altstadt 
von Lüneburg gestartet wird. Der 
Mittelpunkt mit VIP Zelt und Fahrerla-
ger ist der Marktplatz direkt vor dem 
historischen Lüneburger Rathaus.

 
Deutsche Meisterschaft  
im Fahrradtrial 20″
Am 12.05. fand die Deutsche Meisterschaft im Fahrradtrial 
20″ beim MSC Falke Sulz in Wildberg/Baden-Württemberg 
statt. Unter den 78 Fahrern waren auch zwei vom ADAC 
OC Lüneburg e.V. am Start: Oskar Weidmann in der Klasse 
U11 und Laurens Harms in der Klasse U13. Erstmals wurden 
die Fahrer nach der internationalen UCI-Punkte-Regelung 
bewertet. 

Wie immer bei einer Deutschen Meisterschaft waren die 
Sektionen höchst anspruchsvoll gesteckt und das sehr 
regnerische Wetter der Vortage machte es den Fahrern 
auf dem lehmigen Boden zusätzlich schwer. Rechtzeitig 
zum Beginn des Wettkampfes hörte der Regen jedoch 
zur Erleichterung aller auf. Oskar Weidmann schaffte es 
am Ende auf einen hervorragenden 4. Platz. Dank dieses 
Erfolges darf er im deutschen Kader bei den diesjährigen 
Weltjugendspielen in Wadowice/Polen (09.08.   11.08.) 
antreten. Laurens Harms startete zum ersten Mal bei 
einem so hochklassigen Wettbewerb und belegte in seiner 
Altersklasse den 13. Platz. 

In den Profi-Klassen Elite, Junioren und Damen wurde zudem 
wieder Fahrrad-Trial der Spitzenklasse geboten. Neben dem 

amtierenden Deutschen Meister Dominik Oswald trat auch 
die Weltmeisterin Nina Reichenbach in Wildberg an. Beide 
siegten in ihren Klassen souverän vor ihren Gegnern. Für die 
Profi-Klassen war der Lauf in Wildberg erst das Halbfinale der 
Deutschen Meisterschaft. Die Finals finden am 3./4. August 
2019 in Berlin, im Rahmen des Meisterschafts-Wochenende 
‘Die Finals-Berlin 2019‘ im Berliner Jahn-Sportpark, statt 
(Infos zum Finale auf trialscup.de).

Oskar Weidmann in Aktion

 Enduro One  Winterberg 1. & 2. Juni 2019

Rettungspunkte 
Dank einer Spende von Schröder Optik haben wir seit heute die ersten 
offiziellen Rettungspunkte der Stadt Lüneburg. LG10-001 für die Steinhöhe 
und LG10-002 für unseren Pumptrack an der KVG Wiese. Sollte z. B. jemand 
beim Biken stürzen, sich verletzen und dringend Hilfe benötigen, dann ruft 
er 112 an und teilt der Rettungsleitstelle den jeweiligen Punkt auf dem Schild 
mit. In der Rettungsleitstelle sind die Koordinaten beider Vereinsgelände 
hinterlegt und dadurch kann der Rettungswagen ohne großen Zeitverzug oder 
Erklärungen den Einsatzort anfahren bzw. finden. Schaut euch einfach mal die 
Schilder vor Ort an. Sie sind selbsterklärend. Vielen Dank an die Helfer, die bei 
der Montage der Schilder geholfen haben.



Kart Rundstrecke NAKC/ADAC Kart Cup
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1. Vorsitzender Ingo Meyer
Anschrift Butenfeld 40, 22529 Hamburg
Clubanschrift RSG Hamburg e.V. im ADAC, Dieter Baguhn, Elbblick 60, 21435 Stelle 
Telefon/Telefax 04174 56 07 · E-Mail d.baguhn@rsg-hamburg.de · lnternet www.rsg-hamburg.de

Rennsportgemeinschaft RSG Hamburg e.V. im ADAC
1. Vorsitzender Dieter Ropers
Clubanschrift Bergstraße 45, 23909 Ratzeburg
Telefon 04541 89 16 00
E-Mail rz@dieterropers.de · lnternet www.rac-ratzeburg.de

Ratzeburger Automobil-Club e.V. im ADAC

Zahlreiche Oldtimer sowie deren 
Liebhaber trafen sich am ersten Juni-
Wochen ende zur 49. Veteranenrallye 
bei strahlendem Sonnenschein auf 
dem Ratzeburger Marktplatz. Pünkt-
lich um 10.01 Uhr startete das erste 
Fahrzeug unter den begleitenden 
Worten von Andreas Bigott sowie 
dem Bürgervorsteher von Ratzeburg, 
Ottfried Feußner. Zirka 100 km führte 
die Strecke mit den schmucken Fahr-
zeugen durch das herrliche Herzogtum 
Lauenburg. Zwischendurch mussten 
diverse, teilweise knifflige Aufgaben 
gelöst werden. Begleitet wurden die 

Oldtimer von zahlreichen Zuschauern, 
die sich an der Strecke positioniert hat-
ten und den Fahrzeugen zujubelten. 

In Kittlitz gab es eine größere Pause, 
bei der sich die Teilnehmer mit Grill-
wurst und Getränken stärken konn-
ten, um dann den Endspurt anzu-
treten. Ab 14 Uhr rollten die ersten 
Fahrzeuge wieder durch das Ziel. 
Gesamtsieger der Automobile wurde 
Bernd Matschke mit VW Golf GTI aus 
dem Jahr 1979 sowie bei den Krädern 
Markus Molter mit seiner Yamaha XT 
350 aus dem Jahr 1987. 

Am Sonntagvormittag fand dann das 
4. Oldtimertreffen auf den Ratze-
burger Marktplatz statt. Diverse 
Fahrzeuge konnten bei strahlendem 
Sonnenschein bestaunt werden. Wie 
auch in den vergangenen Jahren 
wurde die Veranstaltung sehr gut 
besucht. Rundherum war es wieder 
ein erfolgreiches Wochenende für den 
Ratzeburger Automobilclub. 

Der Vorstand dankt herzlich allen 
Helfern, ohne die diese Veranstaltung 
nicht möglich gewesen wäre und freut 
sich auf die kommende Veteranen-
rallye im kommenden Jahr. Am ersten 
Wochenende im Juni 2020 wird es 
ein Jubiläum geben. Der Ratzeburger 
Automobilclub lädt zur 50. Vetera-
nenrallye ein. Bereits jetzt gibt es 
diverse Interessenten, die an dieser 
Jubiläums veranstaltung ihre Teil-
nahme zugesichert haben. Weitere 
Informationen werden folgen. 

 Ratzeburg in Oldtimer-Hand 

Kradfahrer Ernst Dreyer, 84 Jahre

ROTAX MAX Mini
Zino – Ferrit Fahlke
Templin >>  Platz 1
Oschersleben >>  Platz 1
 
Mathis Talke
Oschersleben >> Platz 3

ROTAX MAX Junior
Kim – Leon Kublik
Templin >>  Platz 3
Oschersleben >>  Platz 2

ROTAX MAX Senior
Michel Gruber
Oschersleben >> Platz 2
 
Norton – Griffith Fahlke
Templin >> Platz 1
Oschersleben >> Platz 3

X30 Senior
Philipp Rönforth
Templin >> Platz 3
Oschersleben >> Platz 4

Die Veranstaltungen in Templin und Oschersleben im 
Rahmen des ADAC Kart Cup waren extrem wechslelhaft. In 
Templin sonnig und mild, in Oschersleben sonnig und heiß. 
Trotz der Hitze in Oschersleben bei knapp 40 Grad, domi-
nierten die Fahrer der RSG Hamburg das Geschehen in den 
Rotax Klassen. Volle Fahrerfelder in den Klassen X30 und 
OK sorgten zu dem für extreme Spannung. Nachfolgend die 
Ergebnisse unserer Fahrer in der Gesamtwertung:

Fazit: Der ADAC Kart Cup in Oschersleben zeigt einmal 
mehr auf, dass der ADAC Motorsport und deren Stiftung 
auf dem richtigen Weg sind. Michel Gruber wird im Verlauf 
der Saison in den ADAC Kartsport (Klasse X30 Senior) 
wechseln. Seine Ziele sind der ADAC Kart Cup, sowie die 
ADAC Kart Masters. 

Vorstart der ROTAX Senioren,  
1. Rennen: Michel Gruber, Nr. 310

Christiane Rosenthal mit ihrem MG und Landrat 
Dr. Christoph Mager bei der Kontrolle in Kittlitz

 
RSG-Kartslalom Jugendgruppe

Unsere Kartslalom-Jugendgruppe hat in diesem Jahr einen großen Sprung nach 
vorne gemacht. Dies ist dem Einsatz von Marcus Talke und Filip Keskic zu ver-
danken. In den Pokalläufen wurden mehrere vordere Plätze und gute Mittel-
plätze erreicht. Durch die Änderungen der Trainingstermine und zusätzliches 
Training im Juli werden wir die Wünsche nach mehr Training vor den Pokal-
läufen erfüllen.
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1. Vorsitzender Paul Weltermann
Anschrift Zum Auetal 15, 21271 Asendorf  
Telefon 04183 935 46 83 · Telefax 03212 777 42 82
E-Mail info@msc-elstorf.de · lnternet www.msc-elstorf.de

MSC Elstorf e.V. im ADAC

Ab April liefen die Vorbereitungen 
für unsere alljährliche Nord-Cup Ver-
anstaltung Ende Mai bereits auf Hoch-
touren. Tage vor der Veranstaltung 
waren unsere Streckenbauer immer 
wieder auf der Strecke unterwegs, da 
immer wieder einsetzender Regen 
die Arbeiten verzögerte und dann 
kam auch noch der Ausfall unseres 
guten „Zettelmeyers“ mit Motorscha-
den dazu. Aber durch die Hilfe von 
zwei kleineren Radladern konnte die 
Strecke doch noch rechtzeitig fertig-
gestellt werden. 

Das Wetter wurde besser und auch 
die Strecke trocknete immer weiter 
ab. Das Fahrerlager füllte sich zuneh-
mend und die Anmeldung begann – 
einer optimalen Veranstaltung stand 

nichts mehr im Wege. Die Fahrer 
waren gut drauf und unsere Strecken-
bauer haben mal wieder ganze Arbeit 
geleistet.

Am 25. Mai waren dann die Schüler A, 
Schüler B, Senioren S50, Quad und die 
Big Boys MX1 am Start. Beste Wetter-
bedingungen für den ersten Renntag. 
Es gab keine Unfälle – alle Fahrer 
waren voller Adrenalin und boten den 
Zuschauern spannende Rennen. 

Am Sonntag waren dann die Klas-
sen Schüler J, Senioren S35, Damen 
sowie die MX2 2-Takt und 4-Takt am 
Start. Der Renntag verlief bis auf 
zwei Stürze recht reibungslos, die 
Zuschauer bekamen mit abwechs-
lungsreichen Rennen viel geboten. 
Die Fahrer waren alle zufrieden und 
bedankten sich für die tolle Veran-
staltung. 

Tageswertungen unserer 
Elstorf Fahrer: 

Schüler A: 
Ben Krämer Platz 3
Maya Jean Sponholz Platz 8

Schüler B:   
Johan Heckel  Platz 7

Schüler J:
Julian Martens  Platz 11
Johan Heckel (Gaststart) Platz 28

S35:
Alex Meyer-Wenk  Platz 3

MX2 2Takt:
Pascal Hoffmann  Platz 6

MX2 4Takt:
Max Behrens  Platz 2
Fynn Thilker  Platz 19
Mark Garske  Platz 20

MX1:
Pascal Hoffmann  Platz 30 

 
Bereits jetzt laufen die ersten Planun-
gen für 2020. Den verletzten Fahrern 
wünschen wir gute Genesung und 
hoffen, Euch bald wieder in Renn-
aktion zu sehen. Der Verein bedankt 
sich bei allen Sponsoren und am meis-
ten bei den Helfern, die uns wieder 
fleißig unterstützt haben. Denn nur 
mit einer tollen Crew ist so eine Ver-
anstaltung durchführbar.

Bereits am Montag nach dem NMX-
Cup wurden schon wieder die Arbeits-
geräte eingesetzt und die Strecke für 
den wöchentlichen Trainingsbetrieb 
präpariert. Trotz wenig Regen und viel 
Hitze in den letzten Wochen konnten 
wir an den geöffneten Trainings tagen 
den Staub nach vielen Wasserschlach-
ten einigermaßen im Griff behalten. 
Hierfür sagen wir vom Vorstand an 
die Beteiligten HERZLICHEN DANK.
Und auch die beliebten Schnupper-
tage sind immer wieder sehr gut 
besucht und begeistern neue Kids am 
Sport. Den Eltern wird dadurch bereits 
der erste Einblick in Aufwand, Sport 
und Spaß gezeigt.

Text: Kimberly Streubel 
Fotos: Oliver Reischke (NMX-Cup)

 
Weitere Termine
•  Es sind noch einige 

Arbeitsdienste geplant.  

•  Am ersten September-
Wochenende wollen wir 
wieder ein Mitglieder-
wochenende veranstalten.  

•  Auch der im März abgesagte 
Jugend-Lehrgang soll noch 
seinen Platz im hiesigen 
Terminkalender finden.

NMX – Cup 2019

MX2 4-Takt Max Behrens

MX2 4-Takt Cedric Keil

MX2 2-Takt Niklas Bernhard

Nummerngirl  
Kimberly Streubel
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1. Vorsitzender Ralf Kohn
Anschrift Drosseleck 7, 22958 Kuddewörde  
Telefon 04154 8 23 97
E-Mail info@msc-moelln.de · lnternet www.msc-moelln.de

MSC Mölln e.V. im ADAC

  Hitzeschlacht  bei den MX Masters  

Ausgerechnet am heißesten 
Wochenende des bisherigen Som-
mers fanden die ADAC MX Masters 
auf dem Grambeker Heidring statt. 
Mit rund 250 Fahrern aus 25 Natio-
nen war es auch im dritten Jahr wie-
der eine besondere Veranstaltung für 
die Mitglieder rund um den ersten 
Vorsitzenden Ralf Kohn. Um Fahrern 
und Publikum ein tolles Rennwo-
chenende zu bereiten, begannen 
die Mitglieder des MSC Mölln schon 
Wochen vor dem Masters Wochen-
ende 29./30.06. mit den Vorbereitun-
gen. Es wurden Buden geschrubbt, 
Gras gemäht, Stellplätze abgesteckt, 
Bauzäune aufgestellt, Steine gesam-
melt und, und, und. Das Ergebnis war 
eine perfekt vorbereitete Motorsport 
Anlage.

Am Freitag entstand im Fahrerla-
ger des Grambeker Heiderings eine 
eigene Stadt, die Teams bauten Ihre 
Trucks auf und die Fahrer bezogen 
Quartier. Die Strecke wurde in Augen-
schein genommen, während die 
fleißigen Helfer der MSC Mölln Stre-
ckencrew wässerten, um den Fahrern 
einen griffigen Boden zu bereiten.

Der Samstag war dann geprägt von 
Freiem- und Pflichttraining für alle 
Klassen. Im besonderen Visier waren 
die Wildcardfahrer des MSC Mölln in 
der Junior 85 Klasse. In seiner ersten 

Saison konnte sich Oscar bei seiner 
allerersten Teilnahme direkt für die 
Hauptläufe qualifizieren. Dieses Glück 
hatte Florian Wiese leider nicht, er 
qualifizierte sich als zweiter Ersatzfah-
rer und kam an diesem Wochenende 
leider nicht zum Einsatz. 

In der Masters Klasse sorgte Mike 
Stender aus Eutin für eine Überra-
schung und fuhr im Qualifying nach 
vier Wochen Pause auf den sechsten 

Platz. Am Samstag starteten die 
Junioren 85 zu ihrem ersten Lauf. 
Oscar Denzau (Startnummer 23) 
kam gut weg, musste aber schon in 
der zweiten Runde mit Motorscha-
den ausscheiden. Damit schien das 
Wochenende für ihn beendet, schließ-
lich war dies schon das Ersatzmotor-
rad. Aber Dank tatkräftiger Unterstüt-
zung hatte Oscar bereits am nächsten 
Morgen ein fahrbereites Motorrad zur 
Verfügung.

Am Sonntag zeigten alle Fahrer 
absolute Höchstleistungen und den 
Zuschauern wurden packende Kämpfe 
geboten. Im zweiten Lauf der Junio-
ren 85 fuhr Oscar auf einen großarti-
gen Platz 28. Leider war Mike Sten-
der vom Pech verfolgt und musste 
nach einem Sturz im ersten Lauf mit 
leichter Verletzung den zweiten Lauf 
abbrechen.
 
Ein Wochenende mit absoluten 
Höchstleistungen und allerhöchs-
tem Respekt und Dank an die über 
200 Helfer, die dieses großartige 
Event möglich gemacht haben. Die 
Streckenposten standen das ganze 
Wochenende in der Sonne und 
nahmen zwischen den Läufen die 
Wasserschläuche in die Hand, um eine 
staubfreie Veranstaltung zu gewähr-
leisten. Unzählige Helfer sorgten für 
Getränke, Burgunderbraten, Pommes, 
Eis, Kuchen, Kaffee, saubere Toiletten 
und Duschen und ganz wichtig: Was-
sernachschub für die Streckenbewäs-
serung! Allen Helfern an dieser Stelle 
ein herzliches DANKESCHÖN!

Freie Trainings
Nicht wenige Fahrer der ADAC MX 
Masters Serie nutzen die Chance, sich 
noch einmal vor dem Lauf in Mölln 
mit der Strecke vertraut zu machen. 
Aber auch die große Norddeutsche 
MX Gemeinde nahm die Strecke unter 
die Stollen. Da das Training am 06.07. 
für vereinsfremde Fahrer die letzte 
Gelegenheit bot, noch einmal die 
leicht modifizierte Strecke vor dem 
Nordcup Rennen am 17./18.08. zu 
befahren, trainierten einige der bes-
ten Fahrer Norddeutschlands auf dem 
Grambeker Heidering.

Fotos Seite 27: MSC Mölln
Dirk Rindfleisch      

Termine

17./18.08.  ADAC NMX-Cup 

14.09.  Trainings- und Einstell fahrt 
Autocross  

28.08., 28.09., 12.10., 02.11.:

Trainings- und Einstellfahrten Motocross

Nichts geht ohne Helfer …

Nach dem Lauf im dänischen Vesterbæk stehen die MSC Mölln Akteure in ihren 
Meisterschaften gut da. In der Jugendklasse J findet Oscar Denzau wieder zu 
seiner Form zurück und lieferte in Dänemark ein solides Ergebnis mit zwei zweiten 
Plätzen ab. Auch Jason Gerlach lieferte ein tolles 2 /2 Ergebnis ab und führt aktuell 
die NMX Wertung in der MX2 2-Takt Klasse an. Dario Haker und Luca Hübscher 
zeigten ebenfalls ihre Qualitäten in der MX1. 

Unser S35 Fahrer Tobias Kühn konnte in bei-
den Läufen in die Top Ten fahren. Zu über-
zeugen wusste auch Christoph Stumpf in der 
Klasse S50, in der er aktuell den 3. Gesamt-
rang belegt. Bei den Damen überraschten 
Alena Hinz, Tabea Zimmermann und Anett 
Zimmer mit guten Platzierungen. Auf Sieg 
fährt aktuell Marc Hüttmann mit seinem 
Quad, wie in Süddänemark die Laufsiege 5 
und 6 in Folge. 

Wir gratulieren unseren Fahrerinnen und 
Fahrern zu ihren Erfolgen und wünschen 
eine erfolgreiche zweite Saisonhälfte.

Rennen

Oscar Denzau
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1. Vorsitzender Uwe Radeke
Clubanschrift Motorsportclub Hanseat e.V. im ADAC, c/o Uwe Radeke, Heidrand 16b, 21149 Hamburg  
Telefon 040 702 68 57 | 0160 94 43 20 92
E-Mail Uwe@Radeke-Hamburg.de · lnternet www.msc-hanseat.de

MSC Hanseat e.V. im ADAC

Am 08. Juni 2019 veranstaltete 
der MSC Hanseat in Zusammen-
arbeit mit dem MC Elbe und dem 
AC Ilmenau den 66. ADAC MCE-ACI 
Hanseaten-Slalom. Die Veranstaltung 
war wieder ein Lauf zur Deutschen 
Slalom-Meisterschaft des Deutschen 
Motorsportbundes. Außerdem der 
erste Lauf für den Norddeutschen 
ADAC-Slalom-Cup sowie diverser 
regionaler Prädikate.

Die Deutsche Slalom-Meisterschaft 
wird bei elf Veranstaltungen in ganz 
Deutschland ausgetragen. Von Eggen-
felden im tiefsten Bayern bis hoch in 
den Norden zu den Veranstaltungen 
des MSF Idstedt in Schleswig-Hol-
stein. Im Osten geht es auf das Fahr-
sicherheitsgelände in Groß Dölln bei 
Berlin und im Westen bis Bitburg in 
der Eifel. Zu unserer Veranstaltung 
konnten wir 91 Teilnehmer aus dem 
gesamten Bundesgebiet begrüßen.

Mit den Klassen G 4 und G 5 began-
nen die Papier- und technischen 
Abnahmen der Veranstaltung. Erster 
Klassensieger des Tages wurde 
Manfred Bläsius aus Kinhein-Kindel 
auf einem BMW 316i compact. Die 
Klasse G 5 war mit 9 Teilnehmern 
gut besucht. In der gleichen Start-
gruppe fuhren auch die Fahrzeuge der 
leistungsstärkeren Klasse G 4. Hier 
konnte sich Henrik Stoldt auf seinem 
Mazda MX 5 behaupten. 

Es folgten die Fahrer der Klassen G 3, 
G 2 und G 1. Schnellster in der G 3 
wurde Jens Völker auf einem BMW 
318 iS. In der leistungsmäßig stärks-
ten Klasse konnte sich Hans Köhnle 
aus Leinzell auf einer Chevrolet Cor-
vette C 7 behaupten. Schnellster der 
Gruppe G wurde Henrik Stoldt, dem 
auch der Gruppensiegerpokal über-
reicht wurde.

Im Anschluss starteten Fahrzeuge 
der Gruppe F in den Klassen F 8 bis 
1400 ccm und F 9 bis 1600 ccm. In 
der F 8 siegte Steve-Nicola Zocher 
vor Hartmut Grebe (Organisator 
des ADAC Slalom-Cups) auf Platz 
zwei. Ebenfalls in dieser Startgruppe 
starteten auch die Teilnehmer aus der 
F 9, in der Kai Sorgenfrei den Sieg für 
sich entscheiden konnte. Nach der 
Mittagspause nahmen die Fahrzeuge 
der Klassen F 10 und 11 die Strecke 
unter die Räder. Die Klasse F 10 bis 
2000 ccm war mit 16 Teilnehmern die 
Größte. Hier konnte sich Klaus Barth 
aus Lichtenfels auf das Siegerpodest 
begeben. Die Klasse F 11 konnte 
Thomas Weber aus Worms in Rhein-
land-Pfalz auf einem Mitsubishi Lan-
cer EVO VIII für sich entscheiden. Mit 
diesen Fahrleistungen konnte Herr 
Weber auch den Gruppensieger-Pokal 
für die Gruppe F entgegen nehmen.

Weiter ging es mit den stark ver-
besserten Fahrzeugen der Gruppe H. 
Die erste Startgruppe bestand aus 
den Fahrzeugen der Klasse H 12 bis 
1300  ccm und H 13 bis 1600 ccm.

Auf Grund der geringen Teilnehmer-
zahl in der Klasse H 12 wurden die 
beiden Klassen zusammen gewertet. 
Klassensieger dieser zusammenge-
legten Klasse wurde Tony Tute aus 
Wedemark bei Hannover, der einen 
sehr schnellen VW Lupo bewegte.

Als letzte Startgruppe starteten die 
Boliden in den Klassen H 14 (bis 
2000 ccm) und H 15 (über 2000 ccm) 
In der Klasse H 14 starteten 10 Teil-
nehmer. Klassensieger wurde hier 
Reinhard Nuber aus Isny im Allgäu, 
er fuhr auf einem ehemaligen WTCC 
Fahrzeug, einem BMW 320i. In der 
Klasse H 15 konnte sich Felix Budzisch 
aus Berlin vor allen anderen Teilneh-
mern in der Klasse behaupten, sein 
Fahrzeug war ein BMW 330 iS. Er fuhr 
in seinen Wertungsläufen die schnells-
ten Zeiten und konnte somit auch 

den Pokal für den Gruppensieg in der 
Gruppe abholen. Mit diesen Zeiten 
reichte es auch zum Gesamtsieg.

Die Ergebnislisten und Fotos der 
Veranstaltung finden Sie auf unserer 
Webseite www.msc-hanseat.de 

Wir sind wieder in den Startlöchern 
und bereiten für die Slalomfreunde 
folgende Veranstaltungen vor:
Am 22.09.2019 soll der 22. ADAC 
Hanseaten-Club-Slalom auf dem Flug-
platz „Hungriger Wolf“ stattfinden. In 
Zusammenarbeit mit der MSA Polizei 
Hamburg soll an diesem Tag eine 
Doppel Club-Slalom Veranstaltung 
durchgeführt werden. 

Uwe Radeke
Die Fotos wurden uns freundlicherweise von 
Frau Anja Möller zur Verfügung gestellt.

66. ADAC MCE-ACI 
Hanseaten-Slalom 

Dunkle Wolken über dem Flugplatz Hungriger Wolf

Die Chevrolet Corvette  
mit Hans Köhnle  

auf der Landebahn

Mit Fahrer Tony Tute  
kann auch ein VW Lupo  
schnell bewegt werden.

Kai Sorgenfrei auf seinem  
sehr schnellen VW Golf

Bild vom Vorstart der Klasse H 14 und H 15

Henrik Stoldt auf seinem Weg zum Klassen- und Gruppensieg



Dölln 5000
Nach dem Pfingst-Triple stand die nächste DM-Doppelveranstaltung in Groß-
Dölln an. Die G4 trat mit Mini-Besetzung an, außer den Stoldts war noch 
Daniel Streitberg am Start, der sich als harter Gegner erwies. 1,1 Sekunden 
Vorsprung reichten dann aber doch zum Sieg. Reinhard war von vornherein 
auf Platz drei eingestellt und fuhr auch im zweiten Wertungslauf mit ver-
minderter Fliehkraft und kühlte so die Reifen etwas herunter, damit Henrik im 
finalen Lauf noch genügend Seitenführung hatte.
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1. Vorsitzender Jens Sendel · Anschrift Ilenwisch 5a, 22393 Hamburg
Clublokal Vereinshaus des TSV Sasel e.V., Saseler Parkweg 14, 22393 Hamburg  
Telefon 040 84 60 77 22 · Telefax 040 84 60 66 23
E-Mail jens@sendel.com · lnternet www.mc-elbe-ev.de · Facebook www.facebook.com/motorsportclub.elbe.hamburg

Motorsport-Club Elbe e.V. im ADAC

Eine Delegation des MC Elbe hatte die Einladung des ADAC 
Nordrhein angenommen, um die 24 Stunden am Nürburg-
ring live zu erleben. Der MCE-Tross konnte noch eine Rest-
fläche von den „Nachbarn“ aus Lüneburg als Standplatz 
ergattern. Nach einer kleinen Stärkung wurde sich gleich 
das freie Training der WTCR angeschaut. Der MCE war bis 
spät an der Grand Prix-Strecke und im Fahrerlager. Das 
Frühstück am nächsten Morgen im ADAC-Zelt war top und 
brachte uns gut in den Tag.

Bei den ersten Rennen und Qualifyings saugten wir Motor-
sportluft ungefiltert und hochdosiert ein. Den spannenden 
Abschluss bildete die Falken-Drift Show auf der Müllen-
bachschleife. Samstag ging es mit dem Audi-LMS-Cup los 
und gipfelte in der Startaufstellung des 24h-Rennens. Den 
Start erlebte der MC Elbe von der Mercedes-Tribüne aus, 
um dann die Strecke von verschiedenen Stellen aus zu 

erkunden. Die favorisierten BMW waren schnell aus dem 
Rennen – somit waren Manthey-Porsche und Mercedes -
AMG GT3 die Kandidaten für den Sieg.

Über 150 Runden hatten die ersten Fahrzeuge am Ende 
zurückgelegt und zwischendurch passierte viel. Highspeed 
Racing und nächtliche Überholmanöver sind auf der Nord-
schleife ein absolutes Highlight für Motorsportfans. Die 
Zieleinfahrt hat der MCE auf der M-Power-Tribüne erlebt: 
Kein Porsche und kein Mercedes, sondern ein Audi hat das 
Rennen gewonnen. Ein Überraschungssieg! Schade, dass 
der zweitplatzierte Porsche noch disqualifiziert wurde. Aber 
dadurch ist ein Fahrer vom ADAC Hansa Zweiter geworden: 
Glückwunsch Maxi Buhk! Wir hatten ein tolles Wochen-
ende mit viel Motorsport. Vielen Dank an Walter Kaul und 
an sein Team für eine tolle Ortsclub-Veranstaltung!

  Deutsche Slalom-Meisterschaft  

Das Pfingst-Triple hat seit einigen 
Jahren Tradition und beginnt am 
Pfingstsamstag mit der Serie der 
Deutschen Slalom Meisterschaft 
und dem Hanseaten-Slalom auf dem 
Hungrigen Wolf. Vor drei Jahren stieß 
der MC Elbe dazu und bildet mit dem 
MSC Hanseat und seit 2018 mit dem 
AC Ilmenau eine Veranstalter-Gemein-
schaft. Am Freitag stand der Aufbau 
auf dem Programm und am Samstag 
waren alle Helfer für Restarbeiten im 
Einsatz. Die meisten Streckenposten 
und die Zeitnahme befanden sich in 
MCE-Hand.

Mit Henrik und Reinhard Stoldt starte-
ten in der Klasse G4 fünf Teilnehmer. 
Henrik Stoldt fuhr in jedem Lauf die 
schnellste Zeit, was letztendlich zum 
Gruppensieg reichte. Reinhard ließ es 
etwas ruhiger angehen und steuerte 
den dritten Platz an. Das Wetter war 
weitgehend trocken, dafür wurden 
alle Helfer und Teilnehmer kräftig 
durchgepustet. An dieser Stelle herz-
lichen Dank an alle Helfer für ihre 
Arbeit und an die Teilnehmer für 
sehenswerten Sport!

Am Pfingstmontag zeigte sich das 
Wetter beim Slalom der AC Nordfries-
land wieder nicht von seiner besten 
Seite, sodass die Startgruppe eins 
auf feuchter Strecke mit Regenreifen 

begann. Nach dem Training ging es mit 
Slicks weiter und Henrik Stoldt fuhr die 
beiden Bestzeiten in der Gruppe, das 
war der Klassensieg für ihn.

Tuning World 
Bodensee 2019
Neben dem fleißigen Engagement des 
MC Elbe im Youngster Cup gilt es noch 
ein weiteres Highlight der vergangenen 
Monate zu erwähnen. Thomas Jahrmär-
cker war mit seinem Opel Kadett auf der 
Tuning World am Bodensee und hat es 
dort unter die Top 100 der Schönsten 
von 1600 getunten Autos geschafft. 
Laut „Teddy“ Jahrmärcker geht es auf 
der Tuning World vor allem um den Spaß 
daran, Gleichgesinnte zu treffen und 
einige Tage sozusagen am Puls der euro-
päischen Tuning-Szene zu verbringen.

Autoren: Reinhard Stoldt, Jens Sendel und  
Lars Hänsch-Petersen

ADAC TOTAL 24h-Rennen 
auf dem Nürburgring



Ortsclubs aktuell | 3332 | Ortsclubs aktuell

1. Vorsitzender Markus Kruse
Anschrift  Sehmsdorfer Straße 82 · Travering, 23843 Bad Oldesloe 
Telefon 04531 854 11 · Telefax 04531 88 66 78
E-Mail info@travering.de · lnternet www.travering.de

AMC Stormarn e.V. im ADAC

ADAC Verkehrsübungsplatz  
Travering Bad Oldesloe
Norddeutsches Verkehrssicherheits-Zentrum

November – Februar
Montag – Donnerstag  auf Anfrage, Tel. 04531 854 11
Freitag 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 10.00 – 17.00 Uhr
letzter Einlass 16.00 Uhr!

März – Oktober
Montag, Dienstag, Donnerstag  auf Anfrage, Tel. 04531 854 11
Mittwoch, Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 10.00 – 18.00 Uhr
letzter Einlass 17.00 Uhr!

Fahren ohne Führerschein in Begleitung eines  
Führerschein inhabers bereits ab 16 Jahre gestattet. 
Mofa-Training ab 13 Jahre
Motorrad A1 Training ab 15 Jahre

Öffnungszeiten

  Travering Liveticker  

Clubslalom-Doppel
Nicht nur die Currywurst vom Grill war 
heiß, die Teilnehmer brannten für die 
Strecke auf dem Travering. An beiden 
Veranstaltungen waren die Klassen gut 
besetzt, wenn es nach dem AMC Team 
geht, wären es gerne mehr. „Wir haben 
in unserem Zeitplan noch viel Platz für 
mehr Teilnehmer“ so Toni Schwien. Und 
es ging heiß her; die Strecke verlangte 
den Piloten alles ab und die eine oder 
andere Zeitenhatz wurde durch eine 
Strafpylone jäh zerstört. Unfallfrei 
kamen alle Fahrzeuge ins Ziel und die 
tollen Glaspokale fanden wie gewohnt 
strahlende Gewinner.  

Vogelschießen
Die Jugendgruppe hatte beim traditio-
nellen Vogelschießen in Bad Oldesloe 
viel Spaß: Erst der Umzug mit den 
Majestäten zum Marktplatz und dann 
zum Klönschnack auf den Exer. Nach 
einer kleinen Stärkung zum Fototermin 
bei Foto Jessen, dann an den Boxauto-
maten und zum Abschluss ein Eis.  
Ein toller Abend!

Youngster CUP  
Janis und Philip starteten beim Auto-
mobil Slalom YC in Kaltenkirchen. Janis 
in der YC1 hat fehlerfrei den zweiten 
Platz eingefahren und Philip in der YC2 
den Ersten. Weiter so!

NASCAR für 
Dominic

Dominic hatte die einmalige Gele-
genheit, auf dem Charlotte Motor 
Speedway in North Carolina selber 
das NASCAR mit Startnummer 39 zu 
fahren. „Es ist eine besondere Erfahrung 
und hat viel Spaß gemacht“, so Dominic 
nach seinen schnellen Runden.

Vorbereitungen  
für den Ferienpass

Alle Jugendgruppenmitglieder haben 
die gesamte Rennkartflotte fit für 
den nächsten Ferienpass gemacht. Es 
wurde geschraubt, geputzt, gedengelt, 
umgebaut, erneuert und probege-
fahren. Auch die Generalüberholung 
zweier Motoren hat die begeisterten 
Nachwuchsschrauber nicht davon 
abgehalten bis spät in den Abend zu 
reparieren. Kalle hat die Jugend kräftig 
unterstützt und natürlich auch seine 
Runden gedreht. Der Ferienpass kann 
kommen!

Pitbike Open 
Challenge

Der Harzring wurde von den AMC 
Fahrern erobert. In der Klasse PIT165 
gingen 5 Fahrer an den Start. In der 

Endabrechnung konnte sich Gideon auf 
Platz 4 vor Melf auf 7, Rico auf 13, Jan 
auf 14 und Sven auf 20 platzieren. Ein 
guter Start in die Saison. In der Klasse 
PIT Junior hat sich Jonas auf 3 und 
Max auf Platz 5 einsortiert. Da geht 
noch was nach vorn. Tjaden beendet 
das Rennen auf Platz 4 und Timo auf 
Platz 3. In der offenen Pocketbike 
Klasse hat Rune (Platz 5) sich auf das 
Teilnehmerfeld eingeschossen. 

Ferienpassaktionen
Wieder haben sich alle Helfer zwei 
Tage Urlaub für die Kinder und Jugend-
lichen aus Bad Oldesloe, die nicht 
in den Urlaub fahren, genommen, 
um allen Teilnehmern einen motor-
sportlichen Tag zu bescheren. Am 

Donnerstag waren die Automobil-
slalomfahrer an der Reihe: 5 Gruppen 
mit 22 Teilnehmern im Alter von 13-15 
Jahren konnten schon nach kurzer 
Zeit die speziell mit Doppelpedalerie 
ausgestatteten Fahrzeuge zügig über 
den Slalom parcours lenken. Es hat 
allen super gefallen und der eine oder 
andere hat Blut für den Sport geleckt. 
Am Freitag begann der Tag für die 
Rennkartfahrer mit Regen, dieser 
sollte die Kleidung bis in den Abend 
gleichmäßig feucht halten. Ein paar 
trockene Runden konnten wir in den 
Regenpausen dennoch mit den 40 
teilnehmenden Kindern im Alter von 
7 bis 12 Jahren drehen. Besonders die 
5. Gruppe hatte fast nur trockene Ver-
hältnisse und die Zweikämpfe auf der 
Strecke waren hart, aber fair. An bei-

den Veranstaltungstagen erhielten alle 
Teilnehmer eine persönliche Urkunde 
und eine Medaille. Wir sind nächstes 
Jahr wieder mit von der Partie. Ein 
großer Dank gebührt den Jugendgrup-
penmitgliedern und den Erwachsenen 
für die tatkräftige Hilfe und Uwe für 
den tollen Catering Service. 
MAK



BEI PANNE ODER UNFALL 
ADAC Pannenhilfe Deutschland 
Festnetz 0180 222 22 22 
0,06 Euro/Anruf, dt. Festnetz
Mobil 22 22 22 
Verbindungskosten je nach 
Netzbetreiber/Provider 

BEI NOTFALL IM AUSLAND 
ADAC Notruf München 
T  +49 89 22 22 22  
bei Fahrzeugschaden 
T  +49 89 76 76 76  
bei Krankheit/Verletzung 

Autobahn-Notrufsäule 
Einfach die ADAC Pannenhilfe 
verlangen! 

ADAC Stauinfo
Autom. Verkehrsansage
Mobil 22 4 99 
Verbindungskosten je nach 
Netzbetreiber/Provider

ADAC Info-Service 
T  0800 510 11 12 
Montag - Samstag 8 - 20 Uhr
info@hsa.adac.de

Oder kommen Sie in eine 
unserer ADAC Geschäftsstellen 
& Reisebüros. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch:

HAMBURG 
Amsinckstraße 41 
20097 Hamburg
Geschäftsstelle 
T  040 239 19 19
hamburg@hsa.adac.de
Reisebüro 
T  040 239 19 20
rb.hamburg@hsa.adac.de
adacreisen.de/hamburg
Montag - Freitag  8.00 - 19.00 Uhr 
Samstag  9.00 - 16.00 Uhr
Prüfzentrum 
Terminvereinbarung T  040 23 91 91 70

HAMBURG-HARBURG
Großmoordamm 69 
21079 Hamburg
Geschäftsstelle 
T  040 76 73 87 11
harburg@hsa.adac.de 
Reisebüro 
T  040 76 73 87 20
rb.harburg@hsa.adac.de 
adacreisen.de/harburg
Montag & Mittwoch  8.30 - 17.00 Uhr
Dienstag & Donnerstag 8.30 - 19.00 Uhr
Freitag  8.30 - 15.00 Uhr
1. Samstag im Monat  9.00 - 13.00 Uhr
Mai bis Juli, samstags  9.00 - 13.00 Uhr

BERGEDORF
im Autohaus Michael
Neuer Weg 43 
21029 Hamburg
T  040 23 91 94 20
bergedorf@hsa.adac.de 
Montag - Mittwoch  9.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag  9.00 - 18.00 Uhr
Freitag  9.00 - 15.00 Uhr
Mittagspause täglich  12.00 - 12.30 Uhr

LÜNEBURG
Universitätsallee 15 
21335 Lüneburg
Geschäftsstelle 
T  04131 969 46 11
lueneburg@hsa.adac.de
Reisebüro 
T  04131 969 46 20
rb.lueneburg@hsa.adac.de
adacreisen.de/lueneburg
Montag - Freitag  9.30 - 18.00 Uhr
Samstag  9.30 - 14.00 Uhr

ROSTOCK
Trelleborger Straße 1 
18107 Rostock
Geschäftsstelle 
T  0381 778 33 11
rostock@hsa.adac.de
Reisebüro 
T  0381 778 33 20
rb.rostock@hsa.adac.de
adacreisen.de/rostock
Montag - Mittwoch  9.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag  9.30 - 19.00 Uhr
Freitag  9.30 - 15.00 Uhr
1. Samstag im Monat  9.00 - 12.00 Uhr

SCHWERIN
Mecklenburgstraße 7 
19053 Schwerin
Geschäftsstelle 
T  0385 590 52 11
schwerin@hsa.adac.de
Reisebüro 
T  0385 590 52 20
rb.schwerin@hsa.adac.de
adacreisen.de/schwerin
Montag - Freitag  9.30 - 18.00 Uhr
Samstag  9.30 - 14.00 Uhr

NEUBRANDENBURG
Demminer Straße 10
17034 Neubrandenburg
Geschäftsstelle 
T  0395 430 69 11
neubrandenburg@hsa.adac.de
Reisebüro 
T  0395 430 69 20
rb.neubrandenburg@hsa.adac.de
adacreisen.de/neubrandenburg
Montag & Mittwoch 10.00 - 16.00 Uhr
Dienstag & Donnerstag  10.00 - 18.00 Uhr
Freitag 10.00 - 15.00 Uhr
1. Samstag im Monat  9.00 - 12.00 Uhr

GREIFSWALD
im Autohaus Greif
Anklamer Straße 85/86
17489 Greifswald
greifswald@hsa.adac.de
T  03834 77 55 27
Donnerstag, Freitag  9.30 - 18.00 Uhr
Mittagspause  12.30 - 13.00 Uhr 

STRALSUND
im Autohaus Hanseat
Werftstraße 4 
18439 Stralsund
stralsund@hsa.adac.de
T  03831 28 56 96
Montag - Mittwoch  9.30 - 18.00 Uhr
Mittagspause  12.30 - 13.00 Uhr

 Wir sind da! 
 
Ihr ADAC vor Ort 
Wir sind da, damit Sie  „einfach. sicher. unterwegs.“  sind! 
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34 | Ortsclubs aktuell

1. Vorsitzender Stefan Heer  
Clubanschrift MSC Trittau e.V. im ADAC, Schillerstraße 26, 22946 Trittau
Clublokal Restaurant im Waldstadion, Großenseer Str. 8b, 22952 Lütjensee  
Telefon 04154 70 71 72 · Mobil 0171 812 31 65 · E-Mail stefanheer@alice-dsl.net · lnternet www.msc-trittau.de

 M
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OR SPORT CLUB  TRITTAU E.V. im ADAC
 

MSC Trittau e.V. im ADAC

35. ADAC Jugend Kart Slalom
Der 16. Juni 2019 war der wärmste Juni seit 78 Jahren, heißt es. Kein 
Wunder also, dass am Tage unserer Veranstaltung allerbeste Bedingungen 
herrschten. Die Kids fanden wie immer einen tadellosen Parcour und eine 
ebensolche Organisation vor. Die Strecke und somit das ges. Gelände ist 
zwar auch der Trainingsplatz des MSC, aber wer jetzt einen besonderen 
„Heimvorteil“ erwartet hatte, wurde enttäuscht. Alle hatten ihre Hausauf-
gaben gemacht und lieferten sich packende Duelle. 

Die gefahrenen Zeiten lagen zum Teil sehr eng beieinander. In den Klas-
sen 1–5 gingen die Siege an Luka Pavlovic – RSG Hamburg, Eric Spar-
sam – C Buchholz, Marcel Rummler – AC Buchholz, Tim Schmidt – ASC 
Breitenfelde und Colin Krien – MSC Trittau. Die Tagesbestzeit fuhr mit 
hauchdünnem Vorsprung von 0,01 Sek. (!) Tim Schmidt (Kl.4) vom ASC 
Breitenfelde. Die Mannschaftswertung allerdings ließen sich die Trittauer 
nicht nehmen und siegten souverän. Die gesamten Siegerlisten finden Sie 
(wie immer) auf unserer Homepage.

Am 1. September heißt es wieder „Feuer frei“ und der Nachwuchs darf 
erneut um Bestzeiten kämpfen. Bis dahin wünschen wir Ihnen einen 
schönen und erholsamen Urlaub.

Ihr MSC Trittau e.V im ADAC
Der Vorstand        
CEW

Termine

1.9.  36. ADAC Jugend Kart Slalom

14.9.  35. ADAC Tour de Nostalgie 
10. ADAC Rund um den Auering 
04. ADAC Opel Rohlf Trittau Klassik

19.10. 09. ADAC Hamburg Klassik

 

Nachruf
Tschüss Sebi! Tschüss Kai!

Am 24. Mai ereilte uns die schreckliche 
Nachricht vom Tode unseres 
Clubmitglieds 

Während der Sachsen Rallye kam es zu 
einem schweren Unfall, den Sebastian 
und sein Fahrer 

nicht überlebt haben.
Sebi und Kai hinterlassen eine riesige 
Lücke in der Motorsportwelt, aber eine 
noch größere in ihren Familien.  
„Euch gilt unser tiefstes Mitgefühl.“

Die Clubkameraden des MSC Trittau
Mai 2019

Kai Günther  

Sebastian Walker
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Clubjubiläum 

Im Mai feierten wir unser 60. Club-
jubiläum. Viele (175) geladene Gäste 
und Mitglieder hatten einen ereignis-
reichen Abend. Einen ausführlichen 
Bericht und tolle Bilder können Sie auf 
unserer Internet Seite finden.

Sebastian Walker
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 Der Norden  
bucht  Urlaub  
im ADAC Reisebüro
 
 
Persönlich. Telefonisch. Online.

Ihre ADAC Reisebüros in Hamburg, 
Harburg, Lüneburg, Schwerin, Rostock 
und Neubrandenburg
adacreisen.de


